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säule auseinander und verdreht sie
wippend und stossartig.

Nach der ersten Behandlung war der
Patient 4 cm grösser und die nach Mass

geschneiderte Weste war um 4 cm zu eng.
Seine Landsleute bemerkten seine gute
Körperhaltung sofort.

Bei den weiteren Behandlungen wurde
der Rücken stabiler.

Weitere Behandlungsbeispiele stehen
noch in genügender Anzahl zur Verfügung.
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Anschrift: E. Kuppinger, Breslauerstr. 77
7030 Böhlingen (Deutschland).
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Ostasiatische Heilkunde
und japanische Massage

von
Yoshiharu Imai Japano-Deutsehes

Physikalisches Institut TOKYO / Japan

Der Autor und Uebersetzer bereisten
Amerika und Europa und stellten dabei
fest, dass dort viele Menseben durch
fernöstliche Heilkunde besonders durch
Akupunktur behandelt wurden. Diese
Behandlungsmethoden, die aus der ostasiatischen
Heilkunde stammen, sind für Europäer
und Amerikaner schwierig und oft
unverständlich. Deshalb bedauert man dort den
Mangel an informativem Schrifttum auf
diesem Gebiete lebhaft.

Um den dringenden Anfragen zu begeg¬

nen, haben Autor und Uebersetzer das

vorliegende Buch «Ostasiatische Heilkunde
und Japanische Massage: in Deutsch

und Englisch herausgegeben.

In diesem Buch werden Geschichte,
Philosophie. Prinzipien und Praxis der
ostasiatischen Heilkunde aufgenommen
und wichtige Begriffe wie «In-Yo» oder
«Kyo-Jitsu > und die «Keiraku-Meridiane»
in leicht verständlicher Form erklärt.
Ausserdem findet der Leser genaue Beschreibungen

der japanischen Massagetechnik,
welche durch Photos und schematische
Tafeln erläutert werden.

Das Buch enthält 104 Seiten und 137
Abbildungen und ist erhältlich beim
Verband Med. Hilfsberufe, Alexanderstr. 118,
PI errn Fuchs, 7000 Stuttgart-S, zum Preis
von DM 28.— zuzüglich Portospesen.

NB. Kollege Yoshiharu Imai TOKYO, ist bei
uns bekannt durch seine Demonstration vom 9.3.63
in Zürich, über die Klassisch-japanische Massage
nach den Meridian-Punkten.
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